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Schulen zwei fruchtbare Tage! Entwicklung und
Ausgestaltung von deren? bestehenden Praktiken,
ein Wiedcrflotrmachcn verschütteter Lebrweiscn, die
besondere Berücksichtigung des Selbsttuns, die inten-
jivc Anwendung und Nutzbarmachung des Erarbei-
teten usw Tic Schluszdiskussion wies im Vo-
tum von Herrn Seminarübungslehrer Mull i.
Aarau, aus die Arbeitsschule hin, wie sie sich in
vorbildlicher Weise in der Gaudigschule >» Leipzig
verkörpert und den heuligen Begriss des Arbeils-
Prinzips am lückenlosesten gibt. Er machte beson-
ders aus das Wesensmcrkmal der Arbeitsschule, aus
die S ch ü l e r frage ausmcrksam. Ter Gang des
Unterrichts gestaltet sich damit ganz anders! der
gut vorbereitete Lehrer hat wohl die Fäden der
Leitung in der Hand, tritt aber scheinbar stark in
den Hintergrund, - Wir wollen sür alles Gute
ein osscnes Auge behalten und sehen der Ausge-
staltung auch dieser Richtung mit großem Interesse
entgegen,

Waadt. Ferienkurs in Lausanne. An der Uni
versität Lausanne sinden auch dieses Jahr wieder
Ferienkurse sür Teulschsprechende statt, die sich in
der französischen Sprache und Literatur fortbilden
wollen. Tic Kurse umfassen drei Serien zu zwei
Wochen! l, vom 19, Juli bis l. August; 2, vom 2,

bis 15, August; 2, vom 16, bis 2g, August, Kosten
der Kurse! eine Serie 5g Fr,, zwei 96 Fr, drei l2ll
Fr. — Nähere Auskunft erteilt das Sekretariat
der Universität Lausanne, wo auch das Kurspro-
gramm bezogen werden kann, Anmeldungen sind
vor dem 15, Juli zu machen,

Bücherschau.
„Sonntag" und „Woche im Bild". Ter leitende

Ausschusz des Schweizer, kathol. Volksvereins
nimmt mit Befriedigung davon Kenntnis, das; zwi-
schen den Verlagsunternehmungen des „Sonntag"
und der „Woche im Bild" eine gütliche Verständi-
gung stattgesunden hat, wonach die beiden Zeit-
schristen erklären, im Frieden nebeneinander be-
stehen zu können und das; der Kampf gegen die neu-
tralen und gegnerischen Blätter zu richten sei.

Der leitende Ausschuß des Schweiz, kathol, Volks-
Vereins begrüßt diese Einigung und die gegen die
neutrale und gegnerische Presse gerichtete Tendenz
der beiden katholischen Familienzeitschriften „Ter
Sonntag" und „Die Woche im Bild", Er hat
vertraglich den „Sonntag" als sei»
offizielles Organ bestimmt, anerkenn/
nun aber auch seinerseits „Tie Woche im Bild" als
empfehlenswerte kathol Familienzeitschrist,

Handelssächer.

Praktische Winke sür Maschinenschreiber und die
es werden wollen. Vierte verbesserte Auflage,

Preis 8g Cts. Verlag „Hallwag" A,-E„ in
Bern, Tieses Schriftchen sollte in die Hand eines
jeden Maschinenschreibers und -schreiberin. Es
wurde denn auch von eidgen, und kant, Behörden,
sowie von ersten schweizerischen Eroßfirmen in
Tutzenden und Hunderten von Exemplaren bezogen
und unter ihr Personal verteilt,

Iugendliteratur.
Wege und Winke, Asketische Jugendbibliothek,
8, Heft! Ter hl, Ioh, Berchmans, von Eugen

Schmid S, I,
9, Heft! Ter hl, Ignatius von Loyola, von Leo

Ueding S, I.
lg. Heft! Ter Sklave der Negersklaven, von Ioh,

Laures S. I,
11, Heft! Soll ich Priester werden,' von William

Dople S. I.
12. Heft! Ordensberus? von William Torlle

T. I.
Verlagsanstalt Benziger u, Cie„ Einsiedeln;

Preis 65 und 5g Cts.
Tiese kleinen, hübschen Büchlein seien sür Mas-

senverbreitung in den obersten Volksschulklasscn
bestens empfohlen, Sie werden großen Segen stis-
ten, sind sie doch in vortrefflicher Anpassung ans
jugendliche Gemüt geschrieben, I, T,

Da stehst du nun! Zur Schulentlassung den
Knaben und Mädchen als Begleiter auf den Weg
gegeben von p. Ant. Kaltenbach <7>, XI, j, (Eeson-
derte Ausgabe für Knaben und Mädchens, Butzon
u, Berckcr, Kevelaer 1922,

Auch diese Hcstchcn eignen sich vortrefflich zur
Massenverbreitung! die darin enthaltenen Rat-
schlüge sind aus dem Alltagsleben gegriffen, schöp-
sen aber aus den besten Ouellen, aus der Hl, Schrift
und aus dem Leben der Heiligen, I, T,

Wer sich so dumm stellen kann, daß der Dumme
meint, er sei der Gescheitere — das ist der richtige
Diplomat,

Offene Lehrstellen.
Wir bitten zuständige katholische Schulbehörden,

freiwerdende Lehrstellen tan Volks- und Mittel-
schulen) uns unverzüglich zu melden. Es sind
bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose
Lehrpersonen ausgeschrieben, die auf eine geeignete
Anstellung reflektieren,

Sekretariat
des Schweiz, kath. Schulvereins

» Villenstrahe 14, Luzern.
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